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Es ist 16:00 Uhr, Ben und Frank stehen vor der Schule. Frank rüttelt an 
der Tür, sie ist offen, Thomas hat sie mit seiner Schlüsselsammlung 
geöffnet. Alle Kinder sitzen in der Aula. Miriam und Jennifer fehlen. 
Ben denkt darüber nach, was wäre, wenn die beiden auch noch weg 
wären, er „löscht“ diesen Gedanken ganz schnell. Er schlägt vor, mit 
der Versammlung schon mal anzufangen. Die Kinder erzählen von den 
Ereignissen des Vormittags. Sie berichten, dass das Fernsehen nicht 
mehr funktioniert, die Pferde noch da sind und die Tiere im Zoo nicht 
versorgt werden. Miriam und Jennifer haben drei kranke Kinder aus 
dem Krankenhaus geholt, im Krankenwagen mit Blaulicht. Ben 
vermutet, dass die Erwachsenen und die kleinen Kinder verschwunden 
sind. Er vermutet, dass das mit dem Computerspiel zusammenhängt. 
Das teilt er nun auch den anderen mit. Nur wenn alle Kinder 
zusammenhalten und sich gegenseitig helfen, können sie das Spiel 
gewinnen und die Stadt sei wie vorher. Alle bekommen jetzt Aufgaben. 
Ben und Frank holen das Computerspiel. Ben weiß nicht, wie das alles 
gehen soll, er will aber alle Erwachsenen wieder in der Stadt haben.  

 
 
 

 


